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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Goßmannsdorf : TTC Fuchsstadt 
Freitag, 17.03.2023, 19:00 Uhr

Spieltag 16 für den TSV Goßmannsdorf: TSV Goßmannsdorf 
und TTC Fuchsstadt trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf der
TSV Goßmannsdorf am vergangenen Freitag vor 40 Schaulustigen im 16. Saisonspiel auf den TTC
Fuchsstadt. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen
Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 32:30 Sätzen. Das letzte Match
des Tages gewann das Schlussdoppel Schulze / Schulze, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schätzlein / Dünninger beim 11:8, 13:11, 11:5 von
Schulze / Klüh. Das war ein souveräner Sieg. Trotz 1:0 Satzführung verloren Dünninger / Wirth ihr
Spiel gegen Schulze / Schulze letztlich mit 11:8, 9:11, 4:11, 4:11. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Abel / Prediger und Göpfert / Weber, bevor sich die Gastspieler mit 11:13, 7:11, 11:
4, 11:9, 11:13 durchsetzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Timo
Dünninger verpasste es mit einem 1:3 gegen Florian Schulze, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Einen Zähler für die Gäste musste Bernd Schätzlein bei der 1:3-Niederlage gegen Bastian
Schulze hinnehmen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Es dauerte eine Weile, bis Niki Abel den Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas
Göpfert unter Dach und Fach hatte. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ricardo Schulze
zeigte Fabian Wirth seinem Gegner die Grenzen auf. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ
Karsten Prediger seinem Gegner Helmut Klüh beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Torsten
Dünninger bei seinem 3:1 gegen Joachim Weber doch überlegen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Goßmannsdorf und des TTC Fuchsstadt. Keinen Zähler beisteuern konnte
Timo Dünninger im Spiel gegen Bastian Schulze, das 0:3 verloren ging. Nach diesem Einzel steht
Dünninger somit bei 24 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schulze ein 26:0 ausweist. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Bernd Schätzlein
gegen Florian Schulze nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnte Bernd Schätzlein letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 23:4 (Schätzlein) und 20:3 (Schulze). Das Einzel zwischen Niki Abel und Ricardo
Schulze, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte,
endete indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 6:6. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Fabian Wirth gegen Thomas Göpfert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 6:11, 11:
4, 11:4 nicht verloren. Karsten Prediger gewann sein Spiel gegen Joachim Weber eher ungefährdet
mit 3:0. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Nicht ganz mithalten konnte Torsten Dünninger, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Helmut Klüh, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
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ausgehen können. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:1 für
Dünninger und 9:10 für Klüh seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Schätzlein / Dünninger gegen
Schulze / Schulze. Das musste man neidlos anerkennen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023
gegen den RV Solidarität Schweinfurt, während der TTC Fuchsstadt am 25.03.2023 gegen den TSV
1906 Gochsheim II antritt.

 Statistik:
 TSV Goßmannsdorf

Doppel: Schätzlein / Dünninger 1:1, Dünninger / Wirth 0:1, Abel / Prediger 0:1 
Einzel: T. Dünninger 0:2, B. Schätzlein 1:1, N. Abel 1:1, F. Wirth 2:0, K. Prediger 2:0, T. Dünninger 1:
1 

 TTC Fuchsstadt
Doppel: Schulze / Schulze 2:0, Schulze / Klüh 0:1, Göpfert / Weber 1:0 
Einzel: B. Schulze 2:0, F. Schulze 1:1, R. Schulze 1:1, T. Göpfert 0:2, J. Weber 0:2, H. Klüh 1:1


